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Medienmitteilung 
 

 
Sehr geehrte Medienschaffende 
 
In der Beilage stellen wir Ihnen eine Medienmitteilung mit Informationen der letzten Gemeinderats-
sitzung zu. Wir freuen uns, wenn Sie diese in Ihrem Medium publizieren. Andernfalls sollen Ihnen die 
Mitteilungen als Information zu unserer Gemeinde dienen. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und die 
Kenntnisnahme bestens. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
Gertrud Mösching-Signer 
Gemeindepräsidentin  

 

 

 

 

 
Verteiler: - Thuner Tagblatt (redaktion-tt@bom.ch) 
 - Der Bund (redaktion@derbund.ch)  
 - Nau Media AG (news@nau.ch) 
 - Berner Landbote (redaktion@bernerlandbote.ch) 
 - 20 Minuten Bern (redaktion.bern@20minuten.ch) 
 - Jungfrauzeitung (redaktion@jungfrauzeitung.ch) 
 - RadioBeO (redaktion@radiobeo.ch) 
 - Tele Bärn (redaktion@telebaern.ch)  
 - SRF (bern@srf.ch)  
 - SDA (bern@keystone-sda.ch)  
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Unverhältnismässige Sanierungsmassnahmen - Das Chalet Bälliz wird abgerissen 
 
Im August 2024 informierte der Gemeinderat über die Sistierung des Neubauprojekts «Chalet Bälliz». 
Der Entscheid wurde aufgrund der noch unbekannten Kosten im Zusammenhang mit der Schulraum-
planung gefällt. An seiner letzten Sitzung diskutierte der Gemeinderat nun über den Verbleib oder 
den Abriss des Altbaus.  
 
Das aus den 1950er-Jahren stammende Gebäude ist sichtlich in die Jahre gekommen. Eine Wohnnut-
zung wäre nur nach umfassenden Sanierungsarbeiten möglich. Aufgrund der damit verbundenen ho-
hen Kosten entschied der Gemeinderat, den Altbau abzureissen. Die dadurch entstehende Fläche soll 
begrünt und vorläufig so belassen werden. Das Neubauprojekt «Chalet Bälliz» wird der Gemeinderat 
zu einem späteren Zeitpunkt wieder neu aufnehmen und darüber befinden. 
 
Der Gemeinderat 
 


